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16.01.2016 - (Anti-Terror und Menschenrechte). Die USA erfÃ¼llen ebenfalls ihre Verpflichtungen unter dem JC-. POA. Diese sind allerdings nicht so ... 
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MITTELSTAND aktuell Alles was Recht ist



EU UND USA HEBEN SANKTIONEN GEGEN DEN IRAN AUF – DER IRAN KEHRT IN DEN WELTMARKT ZURÜCK Die EU und die USA haben nach fast zehn Jahren des Sanktionsregimes am 16. Januar 2016 mit der Aufhebung des IranEmbargos begonnen. Die Internationale Atombehörde hatte zuvor mitgeteilt, dass der Iran die Voraussetzungen für die Aufhebung der Sanktionen erfüllt hat. Was bedeuten die Änderungen für Unternehmen, die Geschäfte mit dem Iran machen möchten?



Bedingungen erfüllt Der Generaldirektor der Internationalen Atombehörde (IAEO) legte am 16. Januar 2016 einen Bericht vor, wonach Iran die Maßnahmen gemäß Anhang  V Nummern  15.1 bis  15.11 des Joint Comprehensive Plan of Action Plan der E3/EU+3 Nationen (Deutschland, Frankreich, Großbritannien, USA, Russland und China) (JCPOA) umgesetzt hat und damit seine Verpflichtungen für den Eintritt des sogenannten Implementation Days erfüllt. Die EU und die USA, als Teil der E3/EU+3 Staaten, heben darum gemäß ihrer Verpflichtungen aus dem Wiener Abkommen vom 14. Juli 2015 und dem JCPOA alle wirtschaftlichen und finanziellen Nuklearsanktionen auf. Im Gegenzug wird die IAEO die Einhaltung der zusätzlichen Maßnahmen zur Sicherung der weiteren Erfüllung der Verpflichtungen des Iran unter dem JCPOA überwachen.



Konkrete Folgen der Aufhebung der Sanktionen ƒƒ Die EU ersetzt das bisherige Sanktionsregime, welches ein weitgehendes Verbot von Geschäften mit Dual-Use-Gütern, Diamanten, Graphit und anderen Metallen enthielt, durch ein Genehmigungsverfahren für den Export dieser Güterkategorien. Ein Verbot bleibt für Güter des MTCR-Regimes bestehen. ƒƒ Das Verbot des Imports von Produkten aus dem iranischen Öl- und Gas-Sektor und die Lieferung von Ausrüstung für die Öl- und Gas-Industrie an den Iran wird aufhoben. ƒƒ Das Verbot der Wartung und der Lieferung von Ersatzteilen für iranische Flugzeuge und der Erbringung von Bunker- und Schiffsversorgungsdiensten für iranische Schiffe besteht nur noch in besonderen Fällen. ƒƒ Der Iran hat wieder Zugang zum Finanzmarkt; internationale Finanzgeschäfte sind unter bestimmten Bedingungen wieder erlaubt. US-Dollar-Transaktionen (insbesondere „U-TurnTransactions“) mit Clearing durch US Finanzinstitutionen sind nach wie vor verboten.



ƒƒ Versicherer dürfen wieder Schutz im Zusammenhang mit iranischen Risiken anbieten. ƒƒ Gelder, die unter den Sanktionen eingefroren worden waren, sind wieder freigegeben. ƒƒ Die EU hebt die Listung gegen eine Vielzahl von Personen und Unternehmen auf, wenn und soweit diese nicht auf die weiterbestehenden Sanktionen und Restriktionen zurückgehen (Anti-Terror und Menschenrechte). Die USA erfüllen ebenfalls ihre Verpflichtungen unter dem JCPOA. Diese sind allerdings nicht so weitgehend wie die der EU. Gegenstand der Sanktionslockerungen der USA sind zunächst die sogenannten „Secondary Sanctions“, mit dem Ziel, Geschäfte von Bürgern von Drittstaaten mit dem Iran in den Sektoren Schifffahrt, Rohstoffe und Finanzen zu unterbinden. Unter dem JCPOA bleiben noch einige Sanktionen der USA gegenüber dem Iran in Kraft. Problematisch können insbesondere US-Dollar-Transaktionen und Dienstleistungen von US-Versicherern im Zusammenhang mit dem Iran sein. Hier ist für international agierende Unternehmen Vorsicht geboten. Auch Restriktionen mit anderem Hintergrund bleiben bestehen, zum Beispiel Verstöße gegen die Menschenrechte und Anti-Terror-Maßnahmen.



Markt grundsätzlich wieder offen, aber weiter besondere Sorgfalt geboten Der Markt Iran ist nun wieder für deutsche Infrastrukturunternehmen und den internationalen Handel geöffnet. Deutsche Exporteure und international tätige Unternehmen dürfen Geschäfte mit dem Iran machen. Dabei sollen sie allerdings nicht vergessen, dass die Sanktionen durch ein komplexes Regime von Genehmigungstatbeständen ersetzt worden ist. Auch bleiben verschiedene Sanktionen, insbesondere US-Sanktionen mit Fokus auf dem Finanzmarkt, weiterhin in Kraft. ein Verstoß gegen die weiterbestehenden Sanktionen kann das Unternehmen und die Handelnden einer strafrechtlichen Verfolgung aussetzen.



Das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) bearbeitet Anträge auf Genehmigungen für Geschäfte mit dem Iran, prüft vor dem Hintergrund der besonderen Sensibilität der Lage aber mit großer Sorgfalt.



außenwirtschaftsrechtlichen Regelungen Buß- und Ordnungsgelder zahlen zu müssen.



Unternehmen sollten sich daher mit den Rahmenbedingungen der EU- und USA-Regimes vertraut machen, um Chancen zu nutzen – aber nicht Gefahr zu laufen, wegen Verstößen gegen die
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MITTELSTAND aktuell - BVMW 

cher wird nicht per se fÃ¼r Leiharbeit â€žgesperrtâ€œ, sodass der fle- xible Personaleinsatz insgesamt kaum spÃ¼rbar gehemmt wird. Ein zweites wesentliches Anliegen ...
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aktuellen Ã„nderungsvorhaben bei Zeitarbeit und Werk- vertrÃ¤gen. Hier muss ... Hochqualifizierte Migranten fÃ¼r KMU in Berlin/Brandenburg. FachkrÃ¤fte aus dem ...
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der Konsum der Deutschen werde es auch im neuen Jahr wieder richten, ist angesichts volkswirtschaftlich bedeutender Entwicklungen in Asien und.
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te Fahrt ein geringerer Lohn vereinbart werden, als fÃ¼r die Ã¼b- rige Arbeitszeit. [Entscheidungen, Richtlinie: EuGH, Urteil v. 10.09.2015 - C-266/14;. BAG, Urteil v.
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Deutschland und die TÃ¼rkei unterhalten eine starke Handels- partnerschaft und sind ... der Verhandlungen Ã¼ber einen EU-Beitritt der TÃ¼rkei beste- hen bleiben und sogar ... Banken von Finanztransaktionssystemen, wie z.B. SWIFT) vorsehen;.
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Der deutsche Mittelstand fordert daher Ã„nderungen bei. TTIP. Mehrâ€¦ ... Auf dem Mittelstand-Digital-Kon- gress des Bundeswirtschaftsministeriums prÃ¤sentierte.
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Dr. Wolfgang Reinhart. Umfrage: Mittelstand will 2016 kräftig investieren ... Das Wiener Abkommen – Aufhebung des Iran-Embargos? Chan- cen und Risiken für ...
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Am 25.07.2015 ist das IT-Sicherheitsgesetz in Kraft getreten. â–« Zweck des IT-Sicherheitsgesetzes ist die â€žsignifikante Ver- besserung der Sicherheit ...
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16.01.2016 - Genehmigungsverfahren fÃ¼r den Export dieser GÃ¼terkategori- en. Ein Verbot bleibt fÃ¼r GÃ¼ter des MTCR-Regimes bestehen. â–« Das Verbot des ...
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WerkvertrÃ¤ge und Zeitarbeit: EinschrÃ¤nkungen verhindern! WerkvertrÃ¤ge und Zeitarbeit dienen der flexiblen und ... (ab Min. 2:37). Berlin direkt (ZDF): â€žBVMW.
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legung von Investitionsstreitigkeiten (ICSID) gerichtlich geltend gemacht werden. ... Sanktionen überlagern bilaterale und multilaterale Abkommen, so dass jede ...
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von Banken, Versicherungen, der Öl-, Gas- und petrochemischen. Industrie, der Schifffahrt, der ... ternationalen Handel eröffnen. Die daraus erwachsenden ...
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ABGRENZUNG BARLOHN UND SACHBEZUG. Seit dem BMF (Bundesministerium der Finanzen)-Schreiben vom 13.10.2013 besteht bei der Anwendung der ...
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UNGÃœLTIG: WELCHE OPTIONEN BLEIBEN? Die Safe-Harbor-Entscheidung der EU-Kommission wurde vom. EuropÃ¤ischen Gerichtshof (EuGH) im Verfahren ...
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de im Hinblick auf die Altersvorsorge vieler Haushalte eine kriti- sche Entwicklung. Da brachte bislang auch der seit dem zweiten. Halbjahr 2013 beobachtbare ...
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Reden unserer Ehrengäste Taavi Rõivas, Günther Oettinger, Gerd Müller ... (Ministerpräsident Estlands), Dr. Gerd Müller (Bundesent- ... Fotos: Christian. Kruppa.
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beitnehmer oder den Arbeitsplatz bezieht. AnzuknÃ¼pfen ist nach dem Entwurf allein an die Person des Leiharbeiters. Dieser kann erst nach einer Karenzzeit von ...
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rÃ¼ber hinaus hat die Kommission eine enge Zusammenarbeit mit den DatenschutzbehÃ¶rden auf nationaler und EU-Ebene ange- kÃ¼ndigt, um eine kohÃ¤rente ...
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die sich beim Transfer personenbezogener Daten in die USA, etwa an Tochtergesellschaften oder Auftragnehmer, auf Safe. Harbor als Legitimationsgrundlage ...
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Januar 2017 Liebe Leserin, lieber Leser, dem Mittelstand ... - BVMW 

01.01.2017 - in Betracht. Für Übertragungen ab 26 Millionen Euro vermindert sich der. Verschonungsabschlag sukzessive. Alternativ kommt ein Erlass von der. Erbschaftsteuer infrage. Der Erlass ist davon abhängig, ob der Empfänger in der Lage ist, die 
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01.06.2016 - Phoenix: „Deutschlands Konzerne im Umbruch: Gelingt der Strukturwandel?“ Erfolgreich nachhaltig: Bis 15. Juni für CSR-Preis bewerben!
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01.01.2017 - Dazu gehÃ¶ren etwa BeitrÃ¤ge zur gesetzlichen Rentenkasse oder zu den Versorgungswerken. FÃ¼r die BerÃ¼ck- sichtigung der Sonderausgaben gilt ein HÃ¶chstbetrag von 23.362 Euro. Maximal kÃ¶nnen 84 Prozent abgesetzt werden. Bei Arbeitnehme
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DV-GerÃ¤te, elekt. + opt. Erzeugnisse. Elektrische AusrÃ¼stungen. Energieversorgung. Glaswaren, Keramik, Steine und Erden. Gummi- und Kunststoffwaren.
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Die Studie wurde von TNS Infratest durchgefÃ¼hrt in Kooperation mit den BranchenverbÃ¤nden: Bundesverband der Deutschen GieÃŸerei-Industrie (BDG),.
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